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Liebe Mellrichstädterinnen und Mellrichstädter,

wenn die Tage kürzer werden und die Natur langsam zur
Ruhe kommt, blicken wir auf einen ereignisreichen Oktober
zurück. Auch in den vergangenen Wochen hat sich in unserer
Stadt und den Stadtteilen wieder einiges getan. Gleichzeitig
dürfen wir uns auf einen November freuen, der trotz der ver-
meintlich ruhigeren Jahreszeit zahlreiche Veranstaltungen und
Gelegenheiten für gemeinsame Erlebnisse bereithält.

Ein ganz besonderes Highlight war die 21. Mellrichstädter Erleb-
nisnacht. Sie hat erneut mit ihrem besonderen Flair zahlreiche
Menschen begeistert und unsere Stadt auf vielfältige Weise zum
Leben erweckt. Mein herzlicher Dank gilt allen Besucherinnen
und Besuchern, die diesen Abend mit ihrer Teilnahme bereichert
haben. Ebenso möchte ich mich bei den Organisatoren, Mitwir-
kenden und Helferinnen und Helfern bedanken, die mit großem
Einsatz, kreativen Ideen und viel Zeit Jahr für Jahr dafür sorgen,
dass diese Veranstaltung in ihrer Einzigartigkeit stattfinden kann.
Dieses Engagement ist alles andere als selbstverständlich und
macht die Erlebnisnacht zu einem festen Höhepunkt in unserem
Veranstaltungskalender (siehe Seite 10).

Auch bei unseren städtischen Projekten geht es sichtbar voran.
Im Oktober konnten die Sanierungsarbeiten an unseren beiden
Warttürmen, dem Suhlesturm und dem Galgenturm, erfolgreich
abgeschlossen werden. Damit sind zwei besondere Zeugnisse un-
serer Stadtgeschichte für die Zukunft erhalten (s. Seite 5). Ebenfalls
fertiggestellt ist die Brücke zwischen dem Kirschgarten und dem
Wiesentalgraben, die die Wege in diesem Bereich wieder zuverlässig
miteinander verbindet.

Deutlich sichtbar wächst
auch unser Schwimmbad-
gebäude. Die Stahlbeton-
arbeiten für das Erdgeschoss
stehen kurz vor dem Ab-
schluss. Wenn es die Witte-
rung zulässt, soll das Dach
noch vor dem Winter ab-
gedichtet werden. Schritt
für Schritt nimmt damit ein
wichtiges Zukunftsprojekt
Gestalt an, mit dem wir un-

ser Schwimmbad als wertvollen Ort für Sport, Freizeit und Erholung
für alle Generationen sichern wollen.

Eine große Herausforderung bleibt die finanzielle Lage der Kom-
munen: Die steigenden Belastungen durch Kreis- und Bezirksumlage
und die vielerorts enger werdenden Haushaltsspielräume erfordern
schwierige Entscheidungen, doch mit verantwortungsvollem Wirt-
schaften, klaren Prioritäten und dem Blick auf das Machbare
wollen wir Mellrichstadt weiterhin verlässlich und zukunftsorientiert
gestalten.

Eine gute Möglichkeit, eigene Ideen für unsere Heimat umzusetzen,
bietet das Regionalbudget der Streutalallianz. Mit diesem För-
derprogramm konnten in den vergangenen Jahren zahlreiche
Kleinprojekte unterstützt werden, die das Leben im Streutal be-
reichern und die Lebensqualität vor Ort verbessern. Die Antragsfrist
für die aktuelle Förderrunde endet am 30. November. Wer eine
passende Projektidee hat, sollte diese Gelegenheit nutzen und
sich rechtzeitig über die Fördermöglichkeiten informieren.

Der November ist zugleich ein Monat des Innehaltens und
Erinnerns. Am Volkstrauertag gedenken wir der Opfer von Krieg
und Gewaltherrschaft und erinnern an das Leid, das diese über
Generationen hinweg verursacht haben. Dieser Tag mahnt uns,
Frieden, Freiheit und Menschlichkeit nicht als selbstverständlich
anzusehen. Ich lade Sie herzlich ein, an den Gedenkstunden in
unserer Stadt und den Stadtteilen teilzunehmen. Die Termine
finden Sie in dieser Ausgabe der Stadtpost. Lassen Sie uns ge-
meinsam ein Zeichen für das Erinnern und für eine friedliche
Zukunft setzen.

Ob kulturelle Angebote, gesellige Zusammenkünfte oder andere
Veranstaltungen – es gibt viele Möglichkeiten, den Monat aktiv
zu gestalten und Neues zu entdecken. Die Über-
sicht in dieser Ausgabe bietet Ihnen dafür die
passenden Anregungen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen November,
angenehme Begegnungen und trotz der
dunkler werdenden Tage viele Lichtblicke
im Alltag.

Ihr

„Der November ist ein Monat der Veränderung und der Vorbereitung”

Li

Michael Kraus
1. Bürgermeister

– Catherine Pulsifer –
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ca. 11 km; Infos bei Gerald Müller (Tel. 01515 2256100); Treffpunkt:
Streuwiese
Do, 26.11. 17:00 Uhr
Puppentheater „Hänsel und Gretel”, Markthalle
Fr, 27.11. 11:00-12:00 Uhr
Sprechstunde bei Bürgermeister Michael Kraus (Anm. Tel. 09776 608-11)
Fr, 27.11. 18:30 Uhr
KFG: Informationsveranstaltung zur Aufarbeitung der Stasi-Vergan-
genheit in der Oskar-Herbig-Halle; Eintritt frei
Sa, 28.11. 15:00 Uhr
Rhönklub-Zweigverein: Adventsfeier, „Treffpunkt” (Bauerngasse 63)
27.11.-30.12. 17:00 Uhr
Auftakt am Mellrichstädter Weihnachtshaus (Thüringer Straße); bis
30. Dezember tägl. ab 17 Uhr Glühwein, Punsch, Würstchen u. v. m.,
Verkauf von Weihnachtsdeko u. Stricksachen, große Tombola und
tolle Attraktionen; am 28.11. Live-Musik mit „Saitenklang”

Eußenhausen
So, 15.11. 10:15 Uhr
Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Friedhof

Frickenhausen
Sa, 14.11. 18:30 Uhr
Gottesdienst und Gedenkfeier zum Volkstrauertag, Kriegerdenkmal

Mühlfeld
So, 01./15.11. 14:00-17:00 Uhr
Besichtigungsmöglichkeit Schloss Wolzogen (versch. Ausstellungen);
am Sonntag, 15. November, um 14:30 Uhr Führung durch die Foto-
ausstellung mit Heinrich Hacker
So, 22.11. 10:00 Uhr
Totengedenken zum Volkstrauertag am Friedhof

Sondheim/Grabfeld
So, 15.11. 09:15 Uhr
Gottesdienst und Gedenkfeier zum Volkstrauertag, Kriegerdenkmal
So, 29.11. 17:00 Uhr
Konzert-Gottesdienst in der Evang. Kirche anl. 80. Jubiläum Kirchenchor;
anschl. Sektempfang
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WICHTIGE KONTAKTE

Die nächste Stadtpost erscheint 
Ende November

Anzeigen-/Redaktionsschluss: 
Mittwoch, 18. November, 12:00 Uhr

Mellrichstadt
immer sonntags 10:30 Uhr
GEKA-Fit e.V.: Pump in der GEKA (für alle ab 16 Jahren)
immer montags 17:30 Uhr
GEKA-Fit e.V.: Yoga in der GEKA (für alle ab 16 Jahren)
immer montags 18:00 Uhr
TSV Mellrichstadt: Sportabzeichen-Treff in der Dreifachturnhalle
immer montags 20:00 Uhr
TSV Mellrichstadt: Training der Freizeit-Volleyballer in der Dreifach-
turnhalle (Halle 3) für alle ab 16 Jahren
immer dienstags 19:00 Uhr
GEKA-Fit e.V.: Zumba in der GEKA (für alle ab 12 Jahren)
immer mittwochs 14:00-16:30 Uhr
Seniorenkreis Mellrichstadt trifft sich jeden Mittwoch (außer feiertags)
im „Treffpunkt” in der Bauerngasse; alle Senioren sind willkommen
immer mittwochs 16:30 Uhr
Offener Gartentreff im Gemeinschaftsgarten des OGV
immer mittwochs 18:00-18:30 Uhr
Kath. Pfarrgemeinde: „Gebet für den Frieden” in der St.-Anna-Kapelle
immer mittwochs 18:30 Uhr
GEKA-Fit e.V.: Stretch&Relax und PMR in der GEKA (für alle ab 16 Jahren)
immer mittwochs 19:30 Uhr
GEKA-Fit e.V.: Jumping in der GEKA (für alle ab 16 Jahren)
So, 01.11. 13:00 Uhr
Kriegsgräbersammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge
am Friedhof
06.11.-08.11.
Welt-Dia-Vision-Festival in der Oskar-Herbig-Halle; Freitag, 6. November,
19:30 Uhr „Amerikas Westküste”, Samstag, 7. November, 16:30 Uhr
„Abgetaucht” und 19:30 Uhr „40 Jahre auf Achse”; Sonntag, 8.
November, 16:30 Uhr „Bretagne”
08.11.-22.11.
45. Kunstausstellung „Bilder-Skulpturen-Objekte” in der Markthalle;
Vernissage am 8. November um 11.15 Uhr, geöffnet Montag bis Freitag
von 15:00 bis 17:30 Uhr sowie Samstag und Sonntag von 11:00 bis 16:00
Uhr und nach Vereinbarung unter 0152 36790192
Do, 05./12./19./26.11. 09:00-13:00 Uhr
„Grüner Markt”, jeden Donnerstag auf dem Marktplatz; im Angebot
u. a. selbst gemachte Nudeln, Ziegenkäse, Honig, Apfelsaft, Marmeladen,
Eier, Obst, Gemüse, Grillspezialitäten; außerdem gibt es wieder Fisch
immer freitags 15:30 Uhr
GEKA-Fit e.V.: Pilates in der GEKA (für alle ab 18 Jahren)
immer freitags 16:00-18:00 Uhr
Spieleabend für Erwachsene in der Stadtbücherei
So, 08.11. 09:30 Uhr / 10:00 Uhr
Rhönklub: Kirchweihwanderung; Rundwanderung von ca. 6 km auf
dem Räuberweg um Bauerbach; gleichzeitig größere Rundtour von
ca. 9 km; 13 Uhr Kirchweihessen in der Gaststätte „Zum braunen
Roß”; Anmeldungen mit Essensbestellung bis 31.10. an Gabi Schleicher
(Tel. 09776 9288) oder Wolfgang Feiler (09776 7544); Treffpunkt 9:30
Uhr Streuwiese für längere Tour bzw.  10:00 Uhr für kürzere Tour
Mi, 11.11. 08:30-12:00 Uhr
Pflegeberatung in der Verwaltungsgemeinschaft Mellrichstadt
Fr, 13.11. 18:00 Uhr
KFG: „Grüner Schluck” im Doku-Zentrum, Wiesentalgraben 1
Fr, 13.11. 19:00 Uhr
Faschingsauftakt der MKG in der Oskar-Herbig-Halle mit der Band
„Die Oberspiesheimer”
Sa, 14.11. 17:00 Uhr
Gedenkstunde Volkstrauertag (Ehren- u. Mahnmal Großenberg)
Sa, 14.11. 19:00 Uhr
Rhönklub-Zweigverein: Bilderabend (Spreewald-Wanderreise, Mehr-
tages-Fahrradtour und Alpentour) im „Treffpunkt” (Bauerngasse
63), außerdem werden die geplanten Mehrtagesreisen bzw. -touren
für 2027 vorgestellt; Infos bei Wolfgang Feiler (Tel. 09776 7544)
Do, 19.11. 17:00 Uhr
Sitzung des Stadtrats im VG-Sitzungssaal
Fr, 20.11. 15:00-20:00 Uhr
Adventsmarkt um das Franziska-Streitel-Altenheim mit Musik, ge-
mütlicher Atmosphäre und besinnlicher Vorweihnachtsstimmung;
für das leibliche Wohl ist u.a. mit Schokofrüchten, gebrannten
Mandeln und Glühwein gesorgt
Sa, 22.11. 10:00 Uhr
Rhönklub-Zweigverein: Rundwanderung über das Mühlfelder Tal
nach Eußenhausen und zurück über den Galgenturm nach Mellrichstadt;

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Patienten, die an Wochenenden bzw. Feiertagen unaufschiebbare zahnärztliche Behand-
lungen benötigen, erfahren die jeweilige Notdienst-Praxis unter www.notdienst-zahn.de
bzw. über die telefonischen Hotline 0180 5 90 80 08 (Festnetzpreis 14 Ct./Min.; Mobil-
funkpreise können davon abweichen).

Öffnungszeiten Sportbad

An Allerheiligen, 1. November, 
bleibt das Bad geschlossen.

Mo/Mi/Do/Fr 14:30 – 21:00 Uhr

Di/Sa 14:30 – 18:00 Uhr

So/Feiertag 09.00 – 18:00 Uhr

Freitag 07:00 – 08:00 Uhr (Frühschwimmer)

Do & So: Warmbadetag (ca. 30° C) 

Die Sauna kann zu den Öffnungszeiten genutzt werden, um
Anmeldung – telefonisch unter 09776 1315 oder ca. 60
Minuten vorher – wird gebeten

Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282
Löwen-Apotheke Marktplatz 10 , Bischofsheim 09772  1238
Löwen-Apotheke Marktplatz 14 , Münnerstadt 09733  1275
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100
Stadt-Apotheke Marktplatz 12, Bad Neustadt 09771  2265
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282
Apotheke im Point Center Gartenstr. 11, Bad Neustadt 09771  6309585
Hubertus-Apotheke Salz Hauptstr. 5, Salz 09771  635440
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880
Apotheke Hohenroth Jahnstr. 1, Hohenroth 09771  1697
easyApotheke Meininger Str. 14, Bad Neustadt 09771  6008120
Franken-Apotheke Königshofer Str. 5, Bad Neustadt 09771  635390
Laurentius-Apotheke Thomas-Mann-Str. 3, Bad Neustadt 09771  8188
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100
Hubertus-Apotheke Salz Hauptstr. 5, Salz 09771  635440
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880
Stadt-Apotheke Marktplatz 12, Bad Neustadt 09771  2265
Apotheke am Campus Von-Guttenberg-Str. 16, Bad Neustadt 09771  6631010
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282
Franken-Apotheke Königshofer Str. 5, Bad Neustadt 09771  635390
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548
Löwen-Apotheke Marktplatz 10 , Bischofsheim 09772  1238
Mohren-Apotheke Martin-Reinhard-Str. 27, Bad Königshofen 09761  2057

Tag / Datum Apotheke Adresse Telefon

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117APOTHEKEN-NOTDIENST

Kurzfristige Änderungen möglich. Tagesaktuelle Informationen gibt es immer unter
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22833 (Festnetz) bzw.22833 (mobil).

So,
Mo,
Di,
Mi,
Do,
Fr,
Sa,
So,
Mo,
Di,
Mi,
Do,
Fr,
Sa,
So,
Mo,
Di,
Mi,
Do,
Fr,
Sa,
So,
Mo,
Di,
Mi,
Do,
Fr,
Sa,
So,
Mo,

01.11.
02.11.
03.11.
04.11.
05.11.
06.11.
07.11.
08.11.
09.11.
10.11.
11.11.
12.11.
13.11.
14.11.
15.11.
16.11.
17.11.
18.11.
19.11.
20.11.
21.11.
22.11.
23.11.
24.11.
25.11.
26.11.
27.11.
28.11.
29.11.
30.11.

Info-Veranstaltung zur Aufarbeitung
der Stasi-Vergangenheit am Freitag,
27. November

Der Kameradschafts- und Freundeskreis
der Garnison Mellrichstadt e. V. (KFG)
und die Stadt Mellrichstadt laden am
Freitag, 27. November, um 18:30 Uhr
zu einer Informationsveranstaltung in
die Oskar-Herbig-Halle ein.

Mehr als zwei Jahre haben Mitglieder
des Vereins im Auftrag der Stadt in der
Stasi-Unterlagen-Behörde in Suhl re-
cherchiert. Die dabei gewonnenen Er-
kenntnisse werden nun in einer ca.
zweistündigen Präsentation vorgestellt.

Außerdem wird eine Mitarbeiterin der
Stasi-Unterlagen-Behörde Suhl vor Ort
sein. Bereits ab 17:30 Uhr besteht die
Möglichkeit, einen Antrag auf Auskunft
über die eigene Person zu stellen.

Der Eintritt ist frei.

MÜLLKALENDER
Mellrichstadt Mi, 04.11. (+ Gelbe Tonne) / Mi, 18.11. (+ Papier)
Bahra Di, 03.11. (+ Gelbe Tonne)  /  Di, 17.11. (+ Papier)
Eußenhausen Mi, 04.11. (+ Papier) / Mi, 18.11. (+ Gelbe Tonne)
Frickenhausen Di, 03.11. (+ Gelbe Tonne)  /  Di, 17.11. (+ Papier)
Mühlfeld Mi, 04.11. (+ Papier) / Mi, 18.11. (+ Gelbe Tonne)
Roßrieth Mi, 04.11. (+ Papier) / Mi, 18.11. (+ Gelbe Tonne)
Sondheim/Gr. Mi, 04.11. (+ Papier) / Mi, 18.11. (+ Gelbe Tonne)

PROBLEMMÜLL

Mellrichstadt Wertstoffhof, Lohstraße 4-6
jeweils 13:30-16:30 Uhr Di, 03.11.  /  Di, 17.11.  /  Do, 26.11.
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KATHOLISCH
Mellrichstadt
So, 01.11. 10:15 Uhr
Messfeier zu Allerheiligen
So, 01.11. 14:00 Uhr
Andacht am Friedhof mit Gräber-
segnung
So, 01.11. 18:00 Uhr
Rosenkranz in der Kirche
Fr, 06.11. 19:00 Uhr
Messfeier – Herz Jesu-Freitag, anschl.
Aussetzung des Allerheiligsten, stille
Anbetung und Beichtgelegenheit,
um 20:40 Komplet
So, 08.11. 10:15 Uhr
Messfeier
So, 08.11. 14:30 Uhr
Taufsonntag (PG Franziska Streitel
Mellrichstadt)
So, 08.11. 18:30 Uhr
„Ruhe finden – Kraft schöpfen“
Fr, 13.11. 19:00 Uhr
Messfeier, anschl. Komplet
Sa, 14.11. 17:00 Uhr
Totengedenken zum Volkstrauertag
Mi, 18.11. 19:00 Uhr
Wort-Gottes-Feier zum Red Wed-
nesday
Fr, 20.11. 19:00 Uhr
Messfeier, anschl. Komplet
So, 22.11. 10:15 Uhr
Messfeier mit anschl. Taufe
Fr, 27.11. 19:00 Uhr
Messfeier, anschl. Komplet

So, 29.11. 10:15 Uhr
Messfeier, anschl. Kirchenschmaus
So, 29.11. 18:00 Uhr
Bußgottesdienst

Eußenhausen
So, 01.11. 14:00 Uhr
Andacht am Friedhof mit Gräber-
segnung
So, 01.11. 18:00 Uhr
Rosenkranz am Friedhof
Mo, 02.11. 19:00 Uhr
Messfeier zu Allerseelen für die PG
Franziska Streitel
Sa, 07.11. 18:30 Uhr
Vorabendmesse
Mi, 11.11. 17:00 Uhr
Martinsgottesdienst in der Kirche
Do, 12.11. 19:00 Uhr
Messfeier
So, 22.11. 08:30 Uhr
Messfeier
So, 29.11. 10:15 Uhr
Familiengottesdienst, im Anschluss
Beginn des Advent-Erlebnistages

Frickenhausen
So, 01.11. 14:00 Uhr
Andacht am Friedhof mit Gräber-
segnung

So, 01.11. 18:00 Uhr
Rosenkranz am Friedhof
Mi, 04.11. 19:00 Uhr
Messfeier
Sa, 14.11. 18:30 Uhr
Vorabendmesse mit anschl. Gefal-
lenenehrung zum Volkstrauertag
So, 22.11. 10:15 Uhr
Wort-Gottes-Feier
So, 29.11. 08:30 Uhr
Messfeier

EVANGELISCH
Mellrichstadt
So, 01.11. 10:30 Uhr
Reformationsgottesdienst mit Hl.
Abendmahl
Di, 03.11. 10:00 Uhr
Gottesdienst (Franziska-Streitel-Altenheim)
Sa, 14.11. 17:00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zum
Totengedenken am Volkstrauertag
(Ehrendenkmal Großenbergkapelle)
Di, 17.11. 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
(Franziska-Streitel-Altenheim)
Mi, 18.11. 19:00 Uhr
Gottesdienst mit Beichte – Buß- und
Bettag
So, 22.11. 10:30 Uhr
Volkstrauertag – Gottesdienst mit
Verstorbenengedenken, KiChor

So, 29.11. 10:30 Uhr
Zul. der Konfirmanden zum Abend-
mahl

Bahra
So, 01.11. 09:15 Uhr
Reformationsgottesdienst mit Hl.
Abendmahl
So, 08.11. 10:30 Uhr
Gottesdienst
So, 22.11. 09:15 Uhr
Ewigkeitssonntag – Gottesdienst
mit Verstorbenengedenken

Mühlfeld
So, 15.11. 10:30 Uhr
Gottesdienst mit Verstorbenenge-
denken

Sondheim/Grabfeld
So, 15.11. 09:15 Uhr
Gottesdienst mit Verstorbenenge-
denken
So, 29.11. 17:00 Uhr
Gottesdienst mit Jubiläum 80 Jahre
Kirchenchor

vom 01. bis 30. November

Gottesdienste

Beratung 
und Selbsthilfe

Energieberatung

Die kostenlose Energieberatung der
Verbraucherzentrale Bayern durch
Energieberater Benjamin Schultheis
in der VG Mellrichstadt (Besprechungs-
zimmer, 3. OG) findet im November
am Donnerstag, 05. November, von
13:30-15:45 Uhr statt; Anmeldung un-
ter Tel. 09776 6080 oder per E-Mail an
lea.omert@vg-mellrichstadt.de; wenn
möglich bitte Baupläne mitbringen.

Pflegeberatung im Landratsamt

Der Bezirk Unterfranken bietet für
Menschen mit Pflegebedürftigkeit
und/oder Behinderung und deren An-
gehörige im Landratsamt Rhön-Grab-
feld (Spörleinstr. 11, Bad Neustadt)
eine Beratung zur Eingliederungshilfe
an. Terminvereinbarung unter Tel.
0931 7959-1349, E-Mail beratung-ein-
gliederungshilfe@bezirk-unterfran-
ken.de. Termine für Online-Beratungen
unter: www.bezirk-unterfranken.de/
Online-Beratung.

Selbsthilfegruppe 
für Schwerhörige

Leben mit Schwerhörigkeit ist nicht
nur machbar – es kann auch Freude

machen. Es gibt viele Wege, den Alltag
leichter und lebenswerter zu gestalten.
Die Treffen finden immer am letzten
Montag im Monat ab 17:00 Uhr statt.
Treffpunkt: Bayrisches Rotes Kreuz,
Meiningerstr. 25, 97616 Bad Neustadt
(barrierefreier Zugang, es gibt Park-
plätze). Partner, Angehörige und Freun-
de sind ebenfalls herzlich willkommen.
Ansprechpartner für Rückfragen ist
Bernd Raquot, Tel. 09776 8265, E-Mail
bhpra@web.de.

Außensprechstunde 
Pflegeberatung

Der Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld
unterstützt Pflegebedürftige schnell
und unkompliziert. In der offenen Au-
ßensprechstunde, die monatlich in
Mellrichstadt (Verwaltungsgemein-
schaft Mellrichstadt, Zi. 303, Haupt-
straße 4) stattfindet, besteht die Mög-
lichkeit, Fragen in einem persönlichen
Gespräch zu klären. Die nächste Au-
ßensprechstunde findet am Mittwoch,
11. November, von 8:30-12:00 Uhr
statt. Keine Anmeldung erforderlich
(bei komplexen Beratungssituationen
jedoch empfohlen), vorherige Rück-
fragen unter Tel. 09771 94 129 oder
per E-Mail an pflegestuetzpunkt@
rhoen-grabfeld.de möglich. 

A K T U E L L E  P O S T
Nachrichten aus Mellrichstadt und Stadtteilen

Hinweis: Sofern kein abweichender Ort angegeben ist, finden die Gottesdienste in der jeweiligen Ortskirche statt. Weitere Informationen zu kirchlichen Terminen im Internet
unter www.gottesdienste-suchen.de (kath.) bzw. www.badneustadt-evangelisch.de (evang.).

Türme auf Vordermann gebracht
Wer weiß, ob der Stadtrat von Mellrichstadt angesichts

drohender massiver finanzieller Einschnitte heutzutage
einer Sanierung des Suhles- und des Galgenturms zuge-
stimmt hätte. Zu gern wird bei solchen Objekten der
Rotstift angesetzt, wenn die Kasse knapp wird. Insofern
sind der Denkmalschützer Dr. Joachim Zeune und Jarah
Urak froh über das gezeigte Verantwortungsbewusstsein
und den Weitblick des Gremiums. Jetzt wurden die Ar-
beiten abgeschlossen, weshalb sich die Beteiligten noch
einmal an den historischen Stätten trafen.

Das Treffen fand allerdings unter wenig erbaulichen
Umständen statt: Dichter Nebel lag über der Landschaft
und verhinderte den Blick in die Ferne, für den die
beiden Türme einst im ausgehenden Mittelalter errichtet
worden waren. Damals lebten die Menschen in sehr un-
ruhigen Zeiten, schilderte Zeune. Daher beobachteten
Türmer bis ins 17. Jahrhundert von exponierten Plätzen
aus die nähere Umgebung, um vor anrückenden Feinden
zu warnen, erklärte der Burgenforscher. Um Mellrichstadt
herum sollen drei Türme gestanden haben – gleichwohl
ist auf der Infotafel am Galgenturm von vier die Rede.
Möglicherweise ist im Zuge des Baus der SuedLink-Trasse
jetzt ein Fundament des dritten, bisher nicht georteten
Bauwerks gefunden worden, ergänzte Bürgermeister
Michael Kraus.

Der Galgenturm hat seinen Namen der nahe gelege-
nen, bis ins 17. Jahrhundert genutzten Hinrichtungsstätte
zu verdanken. Einst war die Steinkonstruktion durch ein

Dach vor der Witterung geschützt. Aussparungen für die
Holzkonstruktion sind heute noch im Mauerwerk zu er-
kennen.

Der fehlende Schutz hatte Folgen, denn eindringendes
Wasser hatte Fugen aufgelöst und Steine gelockert. „Es
war gut, dass Sie eingegriffen haben“, stellte Jarah Urak
vom Landesamt für Denkmalpflege anerkennend fest.
Hätte die Stadt später gehandelt, wären die Schäden
wahrscheinlich schwerwiegender gewesen. „Ich habe
auch extra meine Ü-60-Truppe eingesetzt“, hob Bau-
unternehmer Erich Karlein hervor. „Die haben mehr Er-
fahrung mit historischen Bauwerken.“ Außerdem wurden
Vorkehrungen für den Artenschutz getroffen.

Die Arbeiten waren allerdings nicht ganz billig. Die
Gesamtkosten lagen am Galgenturm bei 73.000 Euro
und am Suhlesturm, wo die Schäden nicht so gravierend
waren, bei 30.000 Euro. Knapp zwei Drittel davon trug
die Stadt. 8.000 Euro gab die Unterfränkische Kulturstif-
tung, 20.000 Euro das Landesamt für Denkmalpflege und
5.000 Euro steuerte der Landkreis bei.

„Das Geld ist aber gut angelegt“, meinte das Stadt-
oberhaupt. Die Türme seien so etwas wie Wahrzeichen
von Mellrichstadt und die Einwohner identifizierten sich
mit ihnen. Als Treffpunkte und Veranstaltungsorte dienten
die Areale und legendäre Feste hätten am Galgenturm
stattgefunden. Darüber hinaus seien die beiden Plätze
attraktive Sehenswürdigkeiten, zumal beide Türme be-
gehbar seien.

Nach Abschluss der Arbeiten am Galgenturm: (von
links) stellv. Landrat Gerald Pittner, Jarah Urak, Dr.
Joachim Zeune, Bauunternehmer Erich Karlein und
Bürgermeister Michael Kraus.

Der Aufstieg am Suhlesturm ist jetzt wieder möglich.
Im Bild: (von links) stellv. Landrat Gerald Pittner, Alfred
Allgeier vom Bauunternehmen Stiel, Bürgermeister
Michael Kraus, Dr. Joachim Zeune, Jarah Urak und 2.
Bürgermeister Markus Groenen.
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Am Freitag, 27. November,
startet die beliebte Kufengaudi
auf dem Mellrichstädter Markt-
platz in eine neue Saison. Bis
etwa Mitte Januar sorgt die um-
weltfreundliche, klimaneutrale
Kunststoff-Schlittschuhbahn wie-
der für winterlichen Freizeitspaß
für Groß und Klein.

Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls gesorgt: Das Hexen-
häuschen verwöhnt die Besucher
mit warmen und kalten Geträn-
ken sowie kleinen Leckereien.
Die genauen Öffnungszeiten
der Bahn werden in Kürze be-
kannt gegeben.

Also: Schlittschuhe schnüren
und ab auf die Bahn – Mellrich-
stadt freut sich auf eine neue
Kufengaudi-Saison!

Bald ist wieder Kufengaudi!
Auch in diesem Jahr haben 20 Mitarbei-

tende der RPC Formatec GmbH, einem Un-
ternehmen des Amcor-Konzerns, eine Müll-
sammelaktion in Mellrichstadt durchgeführt.

Die „clean up“-Aktion war erneut ein
voller Erfolg. Gemeinsam konnten rund 177
Kilo Müll (u. a. Autoreifen und Fernseher)
rund um den Bahnhof, im Bereich zwischen
der Oskar-Herbig-Halle und der Realschule
sowie am Parkplatz Grenzmuseum Eußen-
hausen gesammelt werden. Den Mitarbeitern
hat die Aktion sehr gut gefallen. Sie freuten
sich, einen Beitrag für die Umwelt geleistet
zu haben. Andererseits sei es auch erschre-
ckend zu sehen, was alles in der Natur landet,
so die einhellige Meinung.

Bürgermeister Michael Kraus bedankte
sich bei allen Teilnehmern, die für die Stadt
einen wertvollen Beitrag zum Umweltschutz
geleistet haben.

Erfolgreiche Müllsammelaktion
Fotos: Nico Pieczonka / RPC Formatec GmbH

Wissen wird gerne weitergegeben
Zum regen Informations- und Erfahrungsaustausch

hatten sich rund 60 Kursleiter der Volkshochschule Rhön-
Grabfeld und den östlichen Landkreis Bad Kissingen in
der Carl-Fritz-Stube in Mellrichstadt getroffen. Kostproben
aus dem musikalischen Programm ergänzten das Treffen. 

„Die Kursleiterinnen und Kursleiter sind das Rückgrat
unseres Bildungsangebotes“, betont Florian Schmitt,
Leiter der vhs Rhön-Grabfeld gGmbH. Rund 350 Fachleute
aus den verschiedensten Wissensgebieten fungieren mit
großer Leidenschaft als Dozentin oder Dozent. Viele
davon sind fester Bestandteil des umfangreichen Bil-
dungsprogramms. „Es kommen aber auch immer wieder
neue Kursleiterinnen oder Kursleiter zu uns“, freut sich
Schmitt. Das ist wichtig, bereichert es doch das Programm
mit immer neuen Facetten. Das aktuelle Herbst-/Winter-

programm hat die Einladung, Dozentin oder Dozentin
zu werden, sogar plakativ auf der Titelseite stehen. 

Neben dem lebhaften Austausch untereinander er-
hielten die Kursleiter wichtige Informationen zur weiteren
Digitalisierung, Hinweise zur weiteren Programmgestaltung
und zur weiteren Vernetzung der vhs Rhön-Grabfeld
gGmbH mit anderen Bildungsträgern. „Die Synergieeffekte
in unserer Region sind enorm und es macht sehr große
Freude, das Bildungsangebot durch die verstärkte Zu-
sammenarbeit mit anderen Einrichtungen wie Schulen
oder der Umweltbildungsstätte zu erweitern“, so Florian
Schmitt. 

Weitere Informationen zum Programm und für inte-
ressierte Dozentinnen und Dozenten: www.die-vhs.de,
Tel. 09776 7090980.

Foto: Fabienne Enders

Ihr plant eine Veranstaltung für 2027? Dann meldet
eure Termine beim Verein Aktives Mellrichstadt! So
können eure Veranstaltungen auf der Homepage und in
der Stadt Mellrichstadt App gelistet werden und erreichen
noch mehr Interessierte.

Die Meldung ist ganz einfach über die App möglich.
Wenn euer Verein / Institution noch keinen Zugang hat,
kann man sich unter www.mellrichstadt.de – Aktuelles –
Melden von Veranstaltungen auch direkt registrieren.

Bei Fragen oder für weitere Informationen hilft euch der
Verein Aktives Mellrichstadt gerne weiter.

Übrigens: Auch Hockese-Termine stehen wieder zur
Verfügung! Wer Interesse hat, einen Termin zu reservieren,
kann sich ebenfalls gerne beim Verein Aktives Mellrichstadt
melden.

Wir freuen uns auf eure Veranstaltungen und viele
schöne Begegnungen in Mellrichstadt!

Veranstaltungen für 2027 jetzt melden

Weihnachts-Glückslosaktion in Mellrichstadt
Auch in diesem Jahr dürfen sich Kundinnen und

Kunden in der Vorweihnachtszeit ab Ende November
wieder auf die beliebten Weihnachts-Glückslose freu-
en! In zahlreichen teilnehmenden Geschäften in Mell-
richstadt wird Einkaufen dann noch lohnenswerter –
denn pro Einkauf gibt es ein Glückslos gratis dazu.
Jedes Los enthält entweder einen attraktiven Sofort-
gewinn oder einen Rabattgutschein, der dann direkt
im jeweiligen Geschäft bzw. beim Verein Aktives
Mellrichstadt e.V. eingelöst werden kann. So macht
der Weihnachtseinkauf nicht nur Freude, sondern
bringt mit etwas Glück auch noch tolle Überraschungen
mit sich. Die Gewinne und Gutscheine sind bis zum
aufgedruckten Gültigkeitsdatum einlösbar. Der Verein
Aktives Mellrichstadt e.V. und alle teilnehmenden
Geschäfte wünschen eine schöne Adventszeit und
viel Glück beim Losen!
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Ideen, die etwas bewegen
Martin Luther und die Reforma-

tion sind fest im Lehrplan des evan-
gelischen Religionsunterrichts der 8.
Klasse verankert. Am Beispiel Luthers
beschäftigten sich die Schülerinnen
und Schüler der Iganz-Reder-Real-
schule Mellrichstadt mit Missständen
– damals wie heute. Unter dem Mot-
to „MMM – „Mutig mit Martin ge-
gen Missstände“ überlegten sie in
Gruppen, worauf sie in ihrem Alltag
aufmerksam machen möchten und
was sich dagegen tun lässt.

Dabei entstanden viele kreative
Ideen: eine Route durch Mellrichstadt
für den Spendenlauf, verbunden mit
einer Müllsammelaktion, ein Biotop
auf dem Schulgelände, eine Rampe
aus Legosteinen für einen barriere-
freieren Schuleingang, ein neues
Holzkreuz für den Religionsraum und Hüpfkästchen auf
dem Pausenhof, die für mehr Bewegung sorgen sollen.

Eine Aktion möchten wir besonders hervorheben: Drei
Schüler wandten sich an den Bürgermeister, weil sie sich
einen Zebrastreifen zwischen Aula und Pausenhof wünsch-
ten. An dieser (von einer Seite) schwer einsehbaren Stelle
überqueren auch Grundschulkinder die Straße. Bei einer
gemeinsamen Begehung mit dem Bürgermeister, der
Polizei und dem Bauamt wurde erklärt, warum ein Ze-

brastreifen dort rechtlich nicht möglich ist. 
Gemeinsam fand man eine andere Lösung: Ein Hinweis

auf der Straße sollte auf die Situation aufmerksam ma-
chen.

An einem Vormittag brachten die drei Schüler diesen
Hinweis gemeinsam mit einem Mitarbeiter des Bauamts
an. Eine tolle Idee – und ein schönes Beispiel dafür, wie
aus aufmerksamem Nachdenken gemeinsames Handeln
werden kann!

Musikalischer Seniorennachmittag
Die Streutalallianz als Zusammenschluss der 11 Kom-

munen im oberen Streutal lädt für Dienstag, den 10. No-
vember 2026 bereits zum fünften Allianz-Seniorennach-
mittag ein. Alle interessierten Seniorinnen und Senioren
sind herzlich eingeladen in der Oberstreuer Mehrzweck-
halle (Am Sportplatz 1, Oberstreu) bei Musik, Gesang,
Tanz und weiteren Unterhaltungspunkten eine gute Zeit
zu verbringen. Als Musikkapelle spielen wieder die be-
liebten „Grenzgänger“ auf, es gibt ein offenes Singen.

Der Eintritt ist frei, eine Spende wird erbeten. Eine An-
meldung von Einzelpersonen ist nicht notwendig. Reser-
vierungen größerer Gruppen sind erwünscht und werden
bis zum 05.11.2026 unter Telefonnummer 09776 608-99
oder per E-Mail an info@streutalallianz.de entgegen-
genommen.

Einlass ist ab 13:30 Uhr. Für die An- und Abreise wird
ergänzend auch auf die Möglichkeit zur Nutzung des
Rufbusses „callheinz“ hingewiesen.

WELT-DIA-VISI    N-FESTIVAL
6.11.- 8.11.2026
M e l l r i c h s t a d t  •  O s k a r - H e r b i g - H a l l e

Infos und Kartenvorverkauf 
unter www.wdv-festival.de

Sa., 07.11.26 • 16:30 Uhr
ABGETAUCHT - 3D
Stephan Schulz

Der bekannte 3D Fotograf Stephan 
Schulz nimmt Sie mit auf diese 
packende Reise unter die Wasser-
oberfläche zu den spannendsten 
Tauchzielen der Welt. Von den 
Steinbrüchen Sachsens und den 
Korallenriffen im Roten Meer geht 
es weiter zur sagenumwobenen
Cocos-Insel im Ostpazifik. Schwär-
me von Hammerhaien, Rochen und 
anderen Großfischen machen diesen 
Tauchplatz zu einem „Hai-Light“ für 
jeden Unterwasserfotografen.

Sa., 07.11.26 • 19:30 Uhr
40 JAHRE AUF ACHSE - ASIEN
Andreas Pröve

Ein Leben im Rollstuhl und doch 
voller Abenteuer. Seit 40 Jahren ist 
Andreas Pröve auf der Suche nach 
den Grenzen des Machbaren, mit 
Neugier, Leib und Seele. In seiner 
Reportage folgt er dem Ganges, dem 
Mekong und dem Jangtsekiang je-
weils von der Mündung zur Quelle. In 
den Schluchten des indischen Hima-
lajas gerät er in bedrohliche Situatio-
nen, im tibetischen Hochland kämpft 
er mit Schnee und in China bereitet 
ihm der repressive Staat Probleme. 

Fr., 06.11.26 • 19:30 Uhr
AMERIKAS WESTKÜSTE
Dr. Dirk Rohrbach

Für sein neuestes Abenteuer sucht 
Fotograf und Extremradler Dirk 
Rohrbach an Amerikas Westküste
nach wilden Landschaften, inspirie-
renden Typen und überraschenden 
Geschichten. Er trifft auf Ureinwoh-
ner, Austernzüchter, Müllkünstler und 
Surfer. Brutale Steigungen und gna-
denloser Gegenwind. Atemraubende 
Felsenküsten und einsame Traum-
strände. Ein Roadtrip mit Sehn-
suchtsgarantie, zum Nachreisen mit 
dem Bike, Motorrad oder Wohnmobil.

So., 08.11.26 • 16:30 Uhr
BRETAGNE
Hartmut Krinitz

Tief im Westen Europas liegt ein 
Landstrich, der geprägt wird vom 
Meer: die Bretagne. Zahllose 
Leuchttürme sprenkeln die Küste, 
endlose Sandstrände wandeln sich 
im Rhythmus des höchsten Tiden-
hubes Europas, Inseln wie Ouessant 
und Belle-Ile trotzen der Wucht der 
Winterstürme, Fischerdörfer ducken 
sich in tiefe Buchten und Städte wie 
Saint-Malo, Brest und Concarneau 
erzählen vom Leben des Menschen 
an und mit der See.

Nutzen Sie 
unser Dauerkarte
und erleben Sie 

alle Vorträge 
für 50 €Texte: Rohrbach • Schulz • Pröve • Krinitz

V.i.S.D.P.:  Rhön-Grabfeld gemeinnützige GmbH
  Marktplatz 2, 97638 Mellrichstadt 

Weitere Informationen unter: www.wdv-festival.de

G E N I E S S E N  S I E  A U S S E R D E M  U N S E R E  L A N D E S T Y P I S C H E  K U L I N A R I K  U N D  D E N  M A R K T  D E R  B E G E G N U N G .

TICKETS
Vorverkauf 15 € | Abendkasse 18 €

 MELLRICHSTADT
   Aktives Mellrichstadt 
   Marktplatz 2 | 09776 / 92 41
    Outdoor-Link  
   Hauptstr. 32-34 | 09776 / 66 15

 MÜNNERSTADT
    Tourist-Information    
   Deutschherrnstr. 18
   09733 / 78 74 82

BAD KÖNIGSHOFEN
    Der Reiseladen 
   Hindenburgstr. 34
   09761 / 39 58 41

BAD NEUSTADT
    Reisebüro Kastner
   Marktplatz 9 
   09771 / 62 85-0

 und unter: www.wdv-festival.de

In Eußenhausen kann wieder Tischtennis gespielt werden
Am Samstag, den 26. September weihte das Babybasar-Team Eußenhausen auf dem Spielplatz eine neue

Tischtennisplatte ein. Finanziert wurde diese mit dem Erlös der beiden Babybasare im Herbst 2025 und Frühjahr
2026. Zusätzliche Unterstützung gab es von der Karl-Reich-Stiftung, die 900 Euro spendete. Das Team des
Babybasars bedankt sich dafür herzlich bei der Karl-Reich-Stiftung. Zudem wurden Tischtennisbälle und Schläger
angeschafft. Diese bleiben vor Ort, so dass gleich losgelegt werden kann. Aufgebaut wurde die Platte in Zusam-
menarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Eußenhausen und vielen Helfern. Ortssprecher Siegbert Seifert und
Stadtrat Jürgen Amthor freuten sich zusammen mit dem Babybasar Team, ihren Familien und Helfern und
dankten allen für ihren Einsatz. Der nächste Baby Basar findet am 20. Februar 2027 im Kulturheim in Eußenhausen
statt. Text: Sabine Derleth-Streit / Foto: Stefanie Krause
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Wenn im Oktober die Tage kürzer werden, zeigt sich Mell-
richstadt von einer ganz besonderen Seite. Zur 21. Erlebnisnacht
verwandelte sich die Innenstadt erneut in ein stimmungsvolles
Lichtermeer und zog zahlreiche Besucherinnen und Besucher
aus der gesamten Region an. Nicht umsonst hat der Name
„Lichternacht“ bei den Einheimischen sich längst etabliert,
obwohl weit mehr geboten ist als tausende Kerzen. Was vor
vielen Jahren als kreative Idee begann, hat sich inzwischen zu
einer festen Größe im Veranstaltungskalender entwickelt.

Bereits die Eröffnung um 18:00 Uhr sorgte für einen ge-
lungenen Auftakt. Die Trommelgruppe „schlagArtig“ brachte
gemeinsam mit den beeindruckenden Feuervögeln Schwung
in die Innenstadt. Die Mellerschter Lichtgestalten hießen die
Gäste willkommen und begleiteten sie durch einen abwechs-
lungsreichen Abend. Besonders die Lichterbilder im Brügel
sowie der stimmungsvoll illuminierte Stadtpark luden zum
Verweilen und Entdecken ein.

In den Straßen, Gassen und auf den Plätzen der Altstadt
erwartete die Besucher ein vielseitiges Musikprogramm. Auf
dem Nathan-Stern-Platz spielte „Andi Shifty Surprise“, während
„Dance The Funky Chicken“ auf der Bühne am Marktplatz
für beste Stimmung sorgte. Am Linsenbrunnplatz unterhielt
Joachim Gluth die Gäste, und im Fronhof war „Honkeytonk

Frank“ zu hören. Ergänzt wurde das musikalische Angebot
durch Dudelsackspielerin Firoseh hinter dem Bürgerhaus sowie
Live-Musik und DJs in zahlreichen Geschäften und Innen-
höfen.

Auch abseits der Bühnen gab es viel zu entdecken. Zau-
ber- und Feuershows, Tanzvorführungen, Lesungen sowie
kreative Mitmachaktionen sorgten für Unterhaltung bei Groß
und Klein. Bis 22:00 Uhr nutzten viele Besucher die Gelegenheit
zum entspannten Bummeln beim Late-Night-Shopping und
ließen sich von den aktuellen Herbst- und Winterkollektionen
inspirieren.

Für besondere musikalische Akzente sorgten zudem die
Konzerte in der Stadtpfarrkirche und der Spitalkirche, die
den Abend um weitere stimmungsvolle Momente bereicherten.
Die 21. Mellrichstädter Erlebnisnacht zeigte einmal mehr, wie
lebendig und vielfältig die Stadt sein kann. Das Zusammenspiel
von Kerzenlicht, Musik, kulturellen Angeboten, Einkaufserlebnis
und kulinarischen Genüssen schuf eine besondere Atmosphäre
und brachte Menschen jeden Alters zusammen. 

Ein herzlicher Dank gilt allen beteiligten Geschäften, Ver-
einen, Musikern, Ausstellern und den zahlreichen Helferinnen
und Helfern, die mit ihrem Engagement zum Gelingen der
Veranstaltung beigetragen haben.

Fotos: Yvonne Albrecht / Petra Dietz

Erlebnisnacht 2026: 
Mellrichstadt im Lichterglanz
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30 Jahre Aktives Mellrichstadt –
drei Jahrzehnte für die Stadt

Seit 30 Jahren bringt der
Verein Aktives Mellrichstadt
Menschen, Ideen und Pro-
jekte zusammen. Was am
4. September 1996 unter
dem damaligen Bürgermeis-
ter Helmut Will mit 72
Gründungsmitgliedern be-
gann, ist heute aus dem Le-
ben der Stadt nicht mehr
wegzudenken. Im Oktober
2026 zählt der Verein stolze
515 Mitglieder und wird
seiner Aufgabe als feste An-
laufstelle für Tourismus,
Stadtmarketing, Handel,
Gewerbe und Kultur voll
gerecht.

Eine Idee, die vieles
zusammengeführt hat

In Mellrichstadt gab es bereits zahlreiche Vereine, Or-
ganisationen und Initiativen, die sich mit großem Einsatz
für die Stadt engagierten. In vielen Bereichen wurde
gute Arbeit geleistet – mit ähnlichen Zielen, oft jedoch
nebeneinander. Was fehlte, war eine Plattform, die un-
terschiedliche Akteure zusammenbringt und gemeinsame
Projekte ermöglicht.

Genau hier setzte die Idee für Aktives Mellrichstadt
an. Der Verein sollte Menschen vernetzen, Aktivitäten
koordinieren und Ansprechpartner für Vereine, Unter-
nehmen, die Stadtverwaltung und andere Institutionen
sein. Gleichzeitig sollte jeder die Möglichkeit haben,
eigene Ideen einzubringen und an der Entwicklung der
Stadt mitzuwirken. Mit der Vereinsgründung am 4. Sep-
tember 1996 wurde dafür der visionäre Grundstein gelegt.
Eine Entscheidung, die Mellrichstadt bis heute prägt und
Modellcharakter weit über die Region hinaus aufweist.

Vorsitzende und Geschäftsführung
Vorsitzende
1996 bis 2008: Klaus Schemmerling
2008 bis 2021: Wolfgang Pfeiffer
Seit 2021: Nicole Seemann

Geschäftsführung
1996 bis 2023: Brigitte Proß
Seit 2023: Nicole Seemann, Markus Sender (2. Vors.)

Menschen, die Verantwortung übernommen haben
Die Entwicklung des Vereins Aktives Mellrichstadt ist

eng mit den Menschen verbunden, die über viele Jahre
Verantwortung übernommen haben. Von der Gründung
bis 2008 stand Klaus Schemmerling als Vorsitzender an

der Spitze des Vereins. Ihm folgte von 2008 bis 2021
Wolfgang Pfeiffer, ehe Nicole Seemann im Jahr 2021 den
Vorsitz übernahm.

Auch in der Geschäftsführung gibt es prägende Per-
sönlichkeiten. Eine wichtige Konstante war über viele
Jahre Brigitte Proß, die von der Gründung des Vereins im
Jahr 1996 bis 2023 die Geschäftsführung innehatte und
mit viel Engagement und Herzblut die Arbeit des Vereins
maßgeblich vorantrieb. Brigitte Proß war die zentrale
Ansprechpartnerin und entwickelte und begleitete zahl-
reiche Projekte, Veranstaltungen und Maßnahmen. Seit
2023 führen Nicole Seemann und Markus Sender die Ge-
schäfte des Vereins gemeinsam weiter.

Ohne das Engagement vieler Ehrenamtlicher und Un-
terstützer wären der Erfolg und der Werdegang des Ver-
eins, dessen Strahlkraft weit über die Region hinausreicht,
nicht möglich gewesen. Mit dem Verein verbunden sind
viele Menschen, die über Jahre hinweg Verantwortung
übernommen sowie die Entwicklung angestoßen und
vorangetrieben haben. Stellvertretend sei hier Peter Wu-
kowojac genannt, der damals Vorsitzender des Vereins
für Handel und Gewerbe war.

Schon früh wurde deutlich, dass viele Themenfelder
eng miteinander verbunden sind und sich nur gemeinsam
erfolgreich weiterentwickeln lassen. Deshalb wurden die
Schwerpunkte Handel und Gewerbe mit den Bereichen
Kultur, Tourismus und Stadtmarketing im Rahmen der
Vereinsgründung von Aktives Mellrichstadt gebündelt.

Aus der Idee wurde gelebte Zusammenarbeit
Heute versteht sich Aktives Mellrichstadt als Bindeglied,

das die unterschiedlichsten Interessen zusammenführt
und als Plattform für Unternehmen, Vereine, Kultur-

schaffende, Ehrenamtliche und die Stadt gleichermaßen
dient. Dabei geht es nicht nur um einzelne Veranstal-
tungen. Viele Projekte entstehen, weil verschiedene Ak-
teure an einem Strang ziehen. Oft übernimmt der Verein
dabei die Rolle des Organisators, manchmal die des Ver-
mittlers oder Ideengebers.

Zu den bekanntesten Veranstaltungen gehören der
Weihnachtsmarkt und die Erlebnisnacht. Hinzu kommen
die Einführung des AM-Gutscheins, der bis dato in seiner
Art einmalig ist, Kulturveranstaltungen, Aktionen für
den örtlichen Handel und verschiedene Projekte rund
um die Weiterentwicklung der Stadt. Nicht zu vergessen
ist das erfolgreiche und ausgezeichnete Baustellenmar-
keting während der Jahre des Innenstadtumbaus.

Mitten in der Stadt präsent
Für Bürgerinnen und Bürger sowie für Gäste und Be-

sucher ist Aktives Mellrichstadt auch ganz praktisch vor
Ort erreichbar. Das Servicebüro im Bürgerhaus am Markt-
platz ist eine Anlaufstelle für Informationen, Fragen und
Anliegen rund um Tourismus und Stadtmarketing. Unter
dem Vorsitz von Nicole Seemann und ihrem Stellvertreter

Markus Sender kümmern sich Verena Schneider, Bettina
Lörzer, Yvonne Albrecht und Annelie Manger-Kern um
die vielfältigen Aufgaben in den Bereichen Tourismus
und Stadtmarketing. Persönliche Ansprechpartner und
kurze Wege gehören dabei zum Selbstverständnis des
Vereins.

30 Jahre Engagement für Mellrichstadt
Drei Jahrzehnte Aktives Mellrichstadt stehen für viele

Ideen, zahlreiche Veranstaltungen und vor allem für
Menschen, die sich für ihre Stadt einsetzen. Aus 72 Grün-
dungsmitgliedern ist ein Netzwerk mit 513 Mitgliedern
geworden. Die Entwicklung zeigt, was möglich ist, wenn
Vereine, Unternehmen, Verwaltung und engagierte
Bürger gemeinsam anpacken.

Und so lautet auch nach 30 Jahren das Programm
und Ziel des Vereins: Menschen zusammenzubringen
und Mellrichstadt gemeinsam als lebenswerte, attraktive
und zukunftsfähige Stadt weiterzuentwickeln.

Landespflegegeld für 2026 sichern
Pflegebedürftige, die ihren Hauptwohnsitz in Bayern

haben und mindestens einen Pflegegrad 2 nachweisen
können, bekommen einmal jährlich pauschal 500 Euro
ausbezahlt. Auf diese Möglichkeit weist nun der Pfle-
gestützpunkt Rhön-Grabfeld hin. Es handelt sich um eine
freiwillige Leistung des Freistaats Bayern. Der Erstantrag
auf Landespflegegeld für das Jahr 2026 kann noch bis
zum 31.12.2026 gestellt werden. 

Ein einmal gestellter Antrag gilt für die folgenden
Jahre fort, sofern die Anspruchsvorrausetzungen bestehen
bleiben. Ein neuer Antrag muss nicht gestellt werden.
Anspruchsberechtigt ist der Pflegebedürftige. Dieser kann
entscheiden, wie er das Geld einsetzen möchte. Es ist
nicht zweckgebunden. Antragsformulare und weitere In-
formationen gibt es im Internet unter
www.lfp.bayern.de/landespflegegeld/. Die Auszahlung
des Landespflegegeldes erfolgt bis zum 31. Januar des

Kalenderjahres, das auf das jeweilige Pflegegeldjahr
folgt.

Dem unterzeichneten Antrag sind folgende Anlagen
zuzufügen: Ablichtung des Bescheides der Pflegekasse
(nicht das Gutachten des Medizinischen Dienstes); falls
gesetzliche Betreuung oder Bevollmächtigung besteht
eine Ablichtung der Vollmacht oder des Betreuerausweises.
Postanschrift: Bayerisches Landesamt für Pflege, Landes-
pflegegeld, Postfach 1365, 92203 Amberg.

Auch der Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld steht für
alle Fragen rund um das Thema Pflege zur Verfügung.
Der Pflegestützpunkt im Landratsamt in der Spörleinstraße
11 in Bad Neustadt hat Montag, Mittwoch und Freitag
von 8.30 bis 12.30 Uhr und Dienstag und Donnerstag von
12.30 bis 16.30 Uhr geöffnet. Telefonisch sind die Pflege-
beraterinnen unter 09771 / 94-129 erreichbar, per E-Mail
unter der Adresse pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de.

Die erste Vorstandschaft: (von links) Kurt Herbert, Wolfgang Ullrich, Peter
Wukowojac, Klaus Schemmerling, Reinhold Engelmann, Anita Karlein, Bürgermeister
Helmut Will, Matthias Schulze-Dieckhoff und Gisela Weyrich.

Zu den zahlreichen tollen Ideen der letzten 30 Jahre gehört natürlich die Erlebnisnacht (im Bild die Eröffnungs-
zeremonie am Marktplatz). Auch an die Baustellen-Aktionen im Rahmen des Mellrichstädter Stadtumbaus von
2010 bis 2012 (Bild oben) erinnern sich viele gerne zurück.
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Mittelpunkt für die Dorfgemeinschaft

A M T S P O S T
Amtliche Bekanntmachungen

Bürgersprechstunde

Die nächste Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Michael Kraus
findet am Freitag, 27. November 2026, von 11:00-12:00 Uhr
statt. Ein Gespräch ist entweder vor Ort (Hauptstr. 4, Mellrichstadt)
oder telefonisch möglich. Es wird um Terminvereinbarung mit
Angabe des Anliegens unter Tel. 09776 608-11 oder an buerger-
meister@mellrichstadt.de gebeten.

Nachrichten 
aus dem Standesamt

bis einschließlich 15.10.2026
Sterbefälle

• 06.09.2026 Luzia Büttner (geb. Christ),
Mellrichstadt

• 10.09.2026 Magdalena Frieda Krauß (geb. Rommel),
Mühlfeld

• 02.10.2026 Hildegard Brigitta Hoch (geb. Besendorf),
Eußenhausen

• 06.10.2026 Frieda Marianne Halbig (geb. Küspert),
Mellrichstadt

• 09.10.2026 Hildegard Gertraud Miller-Zimmer
(geb. Miller), Mellrichstadt

Eheschließungen

• 10.10.2026 Gerald Bruno Müller (Mittelstreu) und
Bettina Anna Straub (geb. Schlagmüller; Mellrich-
stadt)

Gerne können Sie uns Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle,
die in der Mellerschter Stadtpost kostenfrei veröffentlicht werden
sollen, per E-Mail an stadtpost@streutal-journal.de zukommen lassen.

IM NOVEMBER
ÖFFENTLICHE TERMINE

Datum Uhrzeit Gremium
Do, 19.11. 17:00 Uhr Stadtrat

Ort: VG-Sitzungssaal
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BürBBürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion gerpfBürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion laBürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion nzaktionBürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion  Bürgerpflanzaktion  
imiim Stadtteil Bahra Stim Stadtteil Bahraim Stadtteil Bahraim Stadtteil Bahraadim Stadtteil Bahraim Stadtteil Bahratteil Bahrim Stadtteil Bahraim Stadtteil Bahraim Stadtteil Bahraim Stadtteil Bahraim Stadtteil Bahraim Stadtteil Bahraim Stadtteil Bahraim Stadtteil Bahraim Stadtteil Bahraim Stadtteil Bahraaim Stadtteil Bahra 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
unsere Wälder sind durch den Klimawandel stark betroffen. Lange trockene Zeiträume 
sowie höhere Temperaturen lassen viele Nadel- und Laubbäume, gar ganze Flächen 
absterben.  
 
Um den Stadtwald in Zukunft klimastabil zu machen, bedarf es neuer Pflanzen in den 
Wäldern. Die Stadt Mellrichstadt möchte das Bewusstsein der Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sowie Interessierte für diese besondere Situation schaffen. 
 
Aus diesem Anlass lädt die Stadt Mellrichstadt alle Mitbürgerinnen und Mitbürger der Stadt 
und des Stadtteils Bahra sowie Interessierte zu einer  
  

BürgBürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion eBürgerpflanzaktion rpfBürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion lBürgerpflanzaktion aBürgerpflanzaktion nBürgerpflanzaktion zaBürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion kBürgerpflanzaktion tion Bürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion Bürgerpflanzaktion   
am am am SSaSamstag, msSamstag, Samstag, tag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 07.107.1107.1107.11107.11.20..2026.202626.2026.2026 uum 10:um 10:um 10:um 10:um 10:um 10:30330  UhrUUhrUhr  

 
ein.  
TTrefTreffpunktTreffpunktTreffpunktfpuTreffpunktTreffpunktTreffpunktnTreffpunktktTreffpunktTreffpunkt:  Pendlerparkplatz vor der Auffahrt zur A 71 (Richtung Bahra),  

Waldbereich Ormich 
 
Mitzubringen sind Spaten, festes Schuhwerk sowie dem Wetter angemessene Kleidung. 
Für das leibliche Wohl im Anschluss ist gesorgt. 
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Rückmeldung bis zum 03.11.2026 unter 
09776/608-11 oder beim Ortssprecher Bernhard Ledermann unter 0173-8939531. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
MiMMichael KrauscMichael KraushMichael Krausael KMichael KrausMichael KrausMichael KrausMichael KrausMichael KrausrausMichael KrausMichael KrausMichael KrausMichael Kraus 
1. Bürgermeister  

 

 
 
 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Mellrichstadt sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen Mitarbeiter m/w/d für das Aufgabengebiet Gebühren und Steuern 
sowie im Bereich Anordnungswesen. 
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle, welche auch durch zwei 
Teilzeitkräfte besetzt werden kann.  
 
 
Haben Sie Interesse? 
Die vollständige Stellenausschreibung 
finden Sie unter: 
www.vg-mellrichstadt.de/aktuelles/offene-stellen 
 

 

S t a d t  M e l l r i c h s t a d t   

Herzliche Einladung  
zu den Gedenkstunden am Volkstrauertag 

 
Die Stadt Mellrichstadt gedenkt  

der Opfer der beiden Weltkriege und der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft, 
des Terrors, der Gewalt, der Verfolgungen und der Kriege unserer modernen Zeit. 
Zu den Gedenkstunden laden wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger und Sie, 
unsere Vereine und Verbände, Kirchen, Institutionen, Organisationen und Parteien 
und besonders auch Euch, liebe Jugendlichen herzlich ein. Lassen Sie uns gemein-
sam Zeichen der Erinnerung und der Mahnung gegen Krieg und Terrorismus und 
gegen jegliche Form von Bedrohung, Gewalt, Diskriminierung und Unterdrückung 
von Menschen setzen und damit zum Frieden der Nationen und Völker und zur 
Wahrung der Menschenrechte in unserer Welt beitragen. 
 
Die Gedenkstunden finden statt: 
 
Mellrichstadt:  Samstag, 14.11.2026 um 17.00 Uhr  

Ehren- und Mahnmal am Großenberg 
 

Frickenhausen: Samstag, 14.11.2026 um 18.30 Uhr  
Gottesdienst und Gedenkfeier am Kriegerdenkmal 
 

Eußenhausen:  Sonntag, 15.11.2026 um 10.15 Uhr  
Gedenkfeier am Friedhof 
 

Sondheim/Grbf.:  Sonntag, 15.11.2026 um 09.15 Uhr  
Gottesdienst und Gedenkfeier am Kriegerdenkmal  
 

Mühlfeld: Sonntag, 22.11.2026 um 10.00 Uhr  
 Totengedenken am Friedhof 
 
 

Stadt Mellrichstadt 
 

Kraus 
Erster Bürgermeister 

Mit großem Einsatz der Bürgerinnen und Bürger
und einer Investition von 850.000 Euro hat die Stadt
Mellrichstadt das Dorfzentrum in Frickenhausen um-
fassend erneuert. Nach mehr als zweieinhalb Jahren
Bauzeit steht der Treffpunkt nun wieder für Begeg-
nungen, Veranstaltungen und das Vereinsleben zur
Verfügung.

Ein Ort, an dem Menschen zusammenkommen,
gemeinsam feiern und das Dorfleben gestalten kön-
nen: Für Frickenhausen hat das Dorfzentrum eine
wichtige Bedeutung. Umso dringlicher war es, das in
die Jahre gekommene Gebäude wieder in einen zeit-
gemäßen Zustand zu versetzen. Insbesondere das
Dach und weitere bauliche Mängel machten eine
umfassende Instandsetzung notwendig. Die Stadt
Mellrichstadt entschied sich deshalb für eine schritt-
weise Sanierung, deren Abschluss im Oktober 2026
mit der Einweihung gefeiert werden konnte.

Stadt und Dorfgemeinschaft ziehen an einem Strang
Die Erneuerung des Dorfzentrums war mit einem er-

heblichen finanziellen Aufwand verbunden. Da für das
Vorhaben kein passendes Förderprogramm zur Verfügung
stand, musste die Stadt Mellrichstadt die Kosten vollständig
aus eigenen Mitteln tragen. Insgesamt flossen 850.000
Euro in die Sanierung. Damit handelt es sich nach Angaben
von Bürgermeister Michael Kraus um die größte städtische
Investition ohne Fördermittel, die bislang in einen einzelnen
Ortsteil geflossen ist.

Einen wesentlichen Beitrag zum Gelingen leistete die
Frickenhäuser Dorfgemeinschaft. Zahlreiche Bürgerinnen
und Bürger brachten sich während der verschiedenen
Bauabschnitte mit Eigenleistungen ein. Dieses Engagement
war ein wichtiger Bestandteil des Projekts und trug dazu
bei, den finanziellen Aufwand zu begrenzen. Ohne die
Unterstützung vor Ort wären die Kosten nach Einschätzung
des Bürgermeisters deutlich höher ausgefallen.

Die Dimension der Investition wird auch mit Blick auf
die Einwohnerzahl deutlich: Frickenhausen hat rund 400
Einwohnerinnen und Einwohner. Rechnerisch entspricht
der städtische Mitteleinsatz damit 2.125 Euro je Person.
Übertragen auf die Kernstadt mit etwa 4.000 Einwohnern
würde dies einer Investition von 8,5 Millionen Euro aus
kommunalen Eigenmitteln entsprechen.

Unvorhergesehene Arbeiten während der Bauphase
Bereits im Jahr 2020 war erkennbar, dass das Gebäude

grundlegend überarbeitet werden musste. Die ursprüngliche
Bausubstanz wies verschiedene Mängel auf, sodass sich
die Verantwortlichen für eine umfassendere Erneuerung
entschieden. Die eigentlichen Bauarbeiten begannen im
Januar 2024 und dauerten bis Oktober 2026.

Im Verlauf der Sanierung kamen zusätzliche Heraus-
forderungen hinzu. So sollte der vorhandene Parkettboden
im Saal ursprünglich erhalten bleiben. Nach einem Stark-
regen im Juni 2024 quoll das Parkett jedoch auf und
musste entfernt werden. Bei den anschließenden Arbeiten

zeigte sich, dass auch der darunterliegende Untergrund
erneuert werden musste. Darüber hinaus war eine Sanie-
rung des Daches erforderlich.

Die zusätzlichen Maßnahmen wirkten sich auf die Ge-
samtkosten aus. Auch der Vorplatz wurde im Zuge der
Arbeiten neu gestaltet: Seine abschüssige Fläche wurde
eingeebnet, sodass sie künftig ebenfalls für Feste und
Veranstaltungen genutzt werden kann. Damit wurde
nicht nur das Gebäude selbst aufgewertet, sondern auch
der Außenbereich als Teil des Dorfmittelpunkts gestärkt.

Mehr Platz für Vereine und Veranstaltungen
Mit der Sanierung wurden zugleich neue Nutzungs-

möglichkeiten geschaffen. Die Musikkapelle verfügt im
Obergeschoss nun über einen eigenen Proberaum. Der
erneuerte Saal und der neu gestaltete Vorplatz bieten
darüber hinaus bessere Voraussetzungen für das gemein-
schaftliche Leben im Ort.

Das Dorfzentrum ist damit wieder ein Ort, an dem
Vereine, Gruppen und die Dorfgemeinschaft zusammen-
kommen können. Die Einweihung machte deutlich, welchen
Stellenwert das Gebäude für Frickenhausen hat und wie
wichtig der Bevölkerung der Erhalt ihres Treffpunkts ist.

Investition in die Zukunft des Ortsteils
Die Sanierung zeigt, wie kommunale Investitionen

und ehrenamtliches Engagement ineinandergreifen kön-
nen. Während die Stadt Mellrichstadt die Finanzierung
aus eigenen Mitteln sicherstellte, unterstützten die Fri-
ckenhäuser das Vorhaben mit tatkräftiger Mitarbeit. Der
Stadtrat begleitete die Maßnahme auch angesichts stei-
gender Kosten.

Mit dem Abschluss der Bauarbeiten ist ein wichtiger
Schritt für die Zukunft des Dorflebens getan. Noch zu
klären ist die künftige Miethöhe für das erneuerte Dorf-
zentrum. Darüber wird der Stadtrat entscheiden. Fest
steht bereits: Frickenhausen verfügt wieder über einen
sanierten Treffpunkt, der Raum für Begegnungen schafft
und das Miteinander im Ort langfristig unterstützen soll.
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Hauptstraße 29 | 97638 Mellrichstadt | Tel. 09776 / 706572 | Mo-Fr 9-18 Uhr • Sa 9-13 Uhr
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» »   Bitte Gutscheine bis Ende des Jahres einlösen.   « «

Unsere Marken

»  CECIL  «

»  HAJO  «

»  RINGELLA  «

»  TRIUMPH  «

»  MEY  «

»  ANITA  «

»  CHANTELLE  «

»  NINA VON C.  «

»  ESGE  «

»  PUMA  «

»  SANETTA  «

»  CAMANO  «

U.V.M.

W E R B E P O S T
Anzeigen
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Adventsmarkt
an der Birkighütte

21. und 22. November 2026
Samstag 11 bis 20 Uhr Sonntag 11 bis 19 Uhr

romantischer Weihnachtsmarkt im einmaligen
Ambiente der Birkighütte bei Oberstreu

Kunsthandwerker stellen aus und verkaufen
(Feuerschalen, Adventskränze, Filzpantoffeln,
weihnachtliche Accessoires u.v.m.)

kulinarische Spezialitäten (Glühwein, Gegrilltes,
Fleisch und Wurstwaren vom Hirsch etc.)

Birkighütte • Alte Panzerstraße 15 • Oberstreu

Überlandwerk Rhön GmbH 
Sondheimer Str. 5 | 97638 Mellrichstadt

Einfach anrufen: 09776 61-620
E-Mail an: sonne@uew-rhoen.de

uew-rhoen.de/sonne  

Ihr Profi für  
Fotovoltaik aus  
der Rhön!

Sichern Sie sich JETZT Ihr 
individuelles Angebot!

HANDWERK - DESIGN - KUNSTHHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNSTHANDWERK - DESIGN - KUNST
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HANDWERKSVORFÜHRUNGEN &
PRÄSENTATIONEN

BASTELN & MALEN FÜR KINDER

UND VIELES MEHR

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FFÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:FÜR DAS LEIBLICHE WOHL:
WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WWARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN,

KAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHENKAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHEN

Schreinerei Licht
Meininger Straße 148    98617 Bettenhausen/Rhönblick

Telefon 036943 63160    www.schreinerei-licht.de




	Stadtpost 2026-11 November online Cover.pdf
	Stadtpost 2026-11 November online.pdf
	Stadtpost 2026-11 November online Cover

